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Drucksache Nr. 585 


Der Bundesminister 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten 
M. B. 14/50 


Bonn, den 15 . Februar 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Anfrage Nr. 18 der Abgeordneten Dr. Müller und 
Genossen - Nr. 278 der Drucksachen - betr. 
Gesetz zur Deckung der Kosten für den Umsatz 
ernährungswirtschaftlicher Waren 
vom 3. November 1948. 

Ich erlaube mir, nachstehend das Ergebnis meiner Umfrage bei den 

Ländern des früheren Vereinigten Wirtschaftsgebietes zu überreichen. 

Die Aufstellung enthält : 

1 . die Beträge, die auf Grund des genannten Gesetzes für die 
einzelnen bewirtschafteten Waren im Vereinigten W’irLschafts- 
gebiet, aufgeteilt auf die einzelnen Länder, für die Zeit vom 
1 . Oktober 1948 bis 30. September 1949 erhoben worden sind, 

2 . die Verwendung der Beträge in den Ländern. 


Land : 

Einnahmen: 

Verwendungszweck in 

den Ländern: 

Schleswig-Holstein: 




Getreide 

842.266/)3 

a) persönliche Ausgaben 

MöO.-T):;,- 

Vieh und Fleisch 

497.783, -13 



Mildi und Fett 

739.022,21 



Kartoffeln 

224.967,35 

b) sächliche Ausgaben 

481,111,61 

Zucker 

32.388,55 



Gartenbau 

2.280,- 



Wirtsdiaffsg Liter 

5.429, 9.'> 



Forstwirtschaft 

319.429,90 

c) Frachtausglcidi usw\ 

784.873,51 


2.663.568,32 


2.4:i5.338,12 

Hamburg: 




Getreide 

175.000,— 



Vieh und Fleisch 

101.000, - 



Milch und Fett 

385.000,- 

a) persönliche Ausgaben 

894.800,— 

Kartoffeln 

2.600,- 



Zucker 

30.000,— 



Fische 

3.5O.OOO,— 

b) sächliche Ausgaben 

241.400,^- 


1,043,600,— 


1.136,200,— 


Anmerkung: für die Zeit bis 30. November 1949 


Druck: Bonner Unlversitäts-Buchdruckerel Gebr. Scheur, Bonn 
AUein-Vertrieb: Dr, Hans Heger, Andernach, Breite Str. 30 
und Wiesbaden, Nletzschestr. 1 



Land: Einnahmen: Verwendungszweck in den Ländern: 


Bremen: 


Fische 

398.^92, Qf) 



a) Abgaben 


Bewirtschaftungsaufgaben 

240.492,09 

b) Ausgleichsabgaben 

L'>.~9/).~(,/)2 

Ausgleichsstock 

1.086.636,2» 

Getreide 

42 . 300 ,- 

Frachtausgleich 

42.500,- 


2.000.948,71 


1.374.628,37 

Niedersachsen: 




Getreide 

1.138.187,17 

Frachtausgleich 

687.493,29 

Vieh und Fleisch 

1 .236.730,4) 



Milch und Fett 

3.623.433,14 

Ausgleichszwecke 

2.759.235,63 

KartolTcln 

1.003.584,07 



Zucker 

155.802,45 



Fische 

1.314.975,91 

Ausgleichszwecke 

1.108.075,11 



Verwaltungsausgaben 

3.155.644,06 


8.472.735,19 


7.710.448,09 

Nordrhein-Westfalen : 



Getreide 

2.969.766,93 

Frachtausgleicli 

1.168.607,15 

Vieh und Fleisch 

1.218.283,23 



Milch und l ett 

933.572,96 

Marktausgleich 

287.000,- 

KartofTeln 

361.290,70 

lu'achtausgleich 

92.536,— 

Zucker 

142.317,64 



Gartenbau 

2.827,92 



Fische 

2.186,91 





Verwaltungsausgaben 

3.933.100,78 


3.890.443,93 


5.481.243,93 

Hessen: 




Getreide 

314.105,83 

Die Einnahmen flössen in die hessische 

Vieh und Fleisch 

308.081,37 

Staatskasse, von der ein Teil 

zur Bestreitung 

Milch und Fett 

18.269,92 

der Bewiitschaftungskosten, 

ein großer Teil 

Kartoffeln 

56.203,7(> 

zur Deckung der Verwaltungsausgaben ab- 

Zucker 

24.049,36 

gegeben wurde. 



920.710,46 



Nord-Württemberg : 




Getreide 

523.890,— 

Frachtausgleidi 

189.499,- 

Vieh und Fleisch 

216.309,— 

Frachtausgleich 

216.509,— 

Milch und Fett 

3.129.912,— 

Frachtausgleich 

3.128.707, 

Kartoffeln 

92.356,— 



Zucker 

50.000,- 





-Verwaltungsausgaben 

352.424, 


4.012.667 — 


3.887.139, - 

Nord-Baden: 




Getreide 

523.699 — 

Frachtzuschuß 

7.808,- 

Vieh und Fleisch 

138.067,— 

Frachtzuschuß 

28.131, - 

Milch und Fett 

1.402.069,— 

Frachtzuschuß 

1.000.000,— 

Kartoffeln 

66.756,— 

Frachtzuschuß 

46.113,— 



Verwaltungsausgaben 

1.011.470.— 

2.130.591,-- 


2.093.522,— 
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Land ; 


Einnahmen : 


Verwendungszweck in den Landern: 


Bayern: 

Getreide 

Vieh und Fleisch 
MilcE und Fett 
Kartoffeln 
Zucker 


2J14.562,— 

981.242,— 

14.641.579,— 

338.110,— 

9.072,— 

18.684.565,— 


Fr aditaus gleich 

Marktausgleich 
außerdem persÖnl. Kosten 
sächliche Kosten 


1.430.866,— 

11.091.536,— 

2.785.851,— 

987.483,— 


16.295.736,— 


einschl. 0,50 DM pro t nach dem bayerischen Kostendechungsgesetz. 


Zur Erstattung der Kosten für den Warenausgleich innerhalb des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes sind dem Direktor der VELF folgende 
Beträge zur Verfügung gestellt worden: 

Getreide: Nach den Meldungen der Länder über die Vermah- 

lungen der Mühlen in der Zeit vom 1. Oktober 1948 
bis zum 30. Juni 1949 standen der VELF insgesamt 
781.503, — DM zu. Es wurden bisher gezahlt 
163.985, — DM. Wegen des Restes schweben noch 
Verhandlungen. 

Die eingegangenen Gelder werden zum übergebiet- 
liehen Warenausgleich verwendet. 

Kartoffeln: Zur Sicherstellung der Speisekartoffelversorgung war 
ein übergebietlicher Warenausgleich in bedeutendem 
Umfange notwendig. Die Kosten der Warenbewegung, 
der Einlagerung, der Erstattung von Frostschäden und 
der Verarbeitung betrugen 1.210.621, — DM. Zur 
Deckung der Kosten wurden die Länder mit nach- 
folgenden Beträgen herangezogen: 


Bayern 

DM 

266.626,98 

Württemberg-Baden 

j) 

64.350,50 

Hessen 


72.275,— 

Schleswig-Holstein 

„ 

112.685,50 

Niedersachsen 

» 

565.702,50 

Hamburg 

» 

602,50 

Bremen 

» 

2.694,— 

Nordrhein -Westfalen 

» 

120.243,48 


DM 1.205.180,46 


Zucker: Die Geschäftsstelle Zucker Wirtschaft bei der VELF, 

die mit der Überwachung der Zucker be wirtschaftun g, 
insbesondere mit der Zuckerrübenverarbeitung, der 
Zuckererzeugung, des Zuckerabsatzes sowie mit der 
Durchführung des Freigabe-Systems' für Zucker und 
der Melassebewirtschaftung beauftragt ist, hatte einen 
Geldbedarf von 189.000,^" DM für die Berichtszeit, 
der nach einem besonderen Abkommen von den 
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Ländern gedeckt werden sollte. Hierfür sind bisher 
70.500, — DM eingegangen. 

Fische: Die von den Ländern vereinnahmten Beträge an Aus- 

gleichsabgaben sind an die Hauptlenkungsstelle Fisch- 
wirtschaft abgeführt und zweckentsprechend verwendet 
worden. Darüber hinaus haben die Küstenländer zur 
Finanzierung der Hauptlenkungsstelle für die Zeit 
vom 1. Oktober 1948 bis 31. Dezember 1949 an die 
VELF 480.000, — DM abgeführt, die sich wie folgt 
verteilen : 

Hamburg 200 OCO, — DM 

Niedersachsen 110.000,— DM 

Bremen 170.000,— DM 

Das Land Schleswig-Holstein wurde an diesen Kosten 
nicht beteiligt. 

Die Hauptlenkungsstelle Fischwirtschaft ist am 31. De- 
zember 1949 aufgelöst worden. 

Auf dem Gebiete der Vieh- und Fleischwirtschaft und der Milch- 
wirtschaft sind Geldbeträge an die VELF nicht abgeführt worden. 

Dr. Niklas 
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